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Andreas Rosmiarek und sein Label Fiesta Records sind die Gewinner 2020!
Fleiß und Kreativität mach(t)en sich gerade in diesen Corona-Zeiten bezahlt

CHART
NEWS

Der  deutsche  tanzbare  Schlager  ist  ein  hart  umkämpftes,  aber  auch
beliebtes  Feld.  Seit  Jahren  -  auch  durch  die  (nachweislich  im  Jahre 
2012 / 2013 klar erklärten) Ambitionen der dj-hitparade - haben Künstler 
und Songs dort eine neue Spielwiese gefunden um sich auszuprobie-
ren. Und eine  immer beliebter gewordene Plattform um  sich handfest 
zu  beweisen.  Viele  Lieder  haben  erst  über  die  Tanz-  und  Party-
Locations und damit durch die unermüdliche Arbeit der dort tätigen DJs 
ihren Weg  nach  vorne  und  in  die Charts  gefunden,  ja manche  damit 
überhaupt erst  in den Hörfunk und  ins Fernsehen Das haben die Plat-
tenfirmen erkannt und setzen deshalb auf die DJs. Und damit auf deren 
Einfluss und Kraft Titel und besonders deren extra tanzbar(-gemacht)en 
Versionen  unter  die Menschen  zu  bringen. Also  an  die  Fans  und  die 
Feierenden und eben auch an das kaufende und streamende Klientel. 

Im vergangenen Jahr 2020, dem von Corona geprägten, waren einige 
Labels hingegen dann doch zurückhaltend und haben - "weil die Disko-
theken  ja geschlossen sind"  -  ihre Aktivitäten stark, wenn nicht  (so gut 
wie) ganz eingestellt. Ein unschöner, wenn nicht  fataler Fehler, wie wir 
finden. Denn gerade jetzt wäre es klug und sogar fair, "die Kollegen am 
Pult“,  die  auch  im Homeoffice  unentwegt mit Musik  arbeiten  und  sich
intensiv damit auseinandersetzen, auch weil sie sonst von der Industrie 

so oft und gerne als wichtige Multiplikatoren benutzt werden, ernst zu 
nehmen, auf deren Kernkompetenz zu setzen,  ihre Meinung zu hören, 
sie ganz einfach vorbehaltlos mit Musik zu versorgen - und nicht (!) ver-
hungern zu  lassen. Gerade  jetzt  - bitte  (!)  - nicht. So wie manche von 
uns  ja auch Restaurants (z.B. durch Abholen von Essen) weiterhin un-
terstützen, damit diese nicht ganz "vor die Hunde gehen". 

Diese Gunst der Stunde hat Andreas Rosmiarek erkannt. Und zusam-
men mit seinem  jungen und hochmotivierten Team von Fiesta Records 
in den  letzten Monaten unentwegt und mit viel Kreativität und Kontinui-
tät  an  einer  Menge  von  Produktionen  gearbeitet,  sie  herausgebracht 
und den DJs anvertraut.  Ja, auch die Förderung neuer Remix-Teams 
bewusst vorangetrieben. Abgesehen davon, dass  ihm dies viele  in der 
Branche nicht vergessen werden - das Ergebnis lässt sich sehen: Nicht 
nur  die Anzahl  von  zufriedenen  Künstlern  im  eigenen Haus,  sondern 
auch die Anerkennung bei den DJs sind hoch, machen die große Run-
de  in  Schlager-Deutschland  und mehren  seinen  guten Ruf. Und  rein 
von den Jahresauswertungen der dj-hitparade her können wir bestäti-
gen, dass Fiesta Records  - nach der Kombi-Auswertung  „Wer hat die 
meisten und gleichzeitig höchsten Platzierungen  in unseren Charts?“  - 
das erfolgreichste Label des Jahres 2020 ist. Wir gratulieren herzlich!
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Fast 500 Künstler und 900 Songs zeigen eindrucksvoll: 
Man kann Corona trotzen!

2020 war vieles anders. Und deswegen soll sich auch dieser kurz ge-
fasste schriftliche Rückblick dieses Mal auf einige Highlights beschrän-
ken,  die  uns  von  der  Teamleitung  besonders  aufgefallen  sind.  Das 

gesamte Ranking ist ja bestens auf www.dj-hitparade.de und dort im Ar-
chiv unter Monatsauswertungen nachzulesen. Die Reihenfolge der hier 
Genannten hat übrigens nichts mit der Platzierung oder Wichtigkeit zu 

tun, die die jeweiligen Künstler und / oder Songs erreichen konnten. 

MIKE LEON GROSCH etwa kann wirklich behaupten, dass es sich ge-
lohnt  hat,  im  deutschen Schlager  einzusteigen. Binnen  kürzester  Zeit 
(übrigens beginnend mit seinem Auftritt bei unserem „Branchentreff"  im 

Oktober  2019)  hat  er  große  Zustimmung  bei  unseren DJs  gefunden. 
Und  das mit  gleich  zwei  Songs. Was  übrigens  nicht  dem  Fernsehen 

verborgen blieb. Einzig, dass er keine speziellen Mixe zuließ,  ist scha-
de. Denn  die  hätten  ihm  gewiss  noch mehr Punkte  eingebracht. Und 

ganz bestimmt auch den Award eines Dauerbrenners. +++ Die Remixe 

der Pottblagen haben zweifelsohne einigen Künstlern einen ganz neuen 

Auftrieb gegeben. Oder gar dafür gesorgt, dass ein bislang  im Original 
recht ansehnlich laufender Song dadurch erst den kräftigen Pusch nach 

vorne bekam. So geschehen GABRIELLA MASSA mit  ihrem „Non suc-
cederà piu (Das lass ich nicht zu)". Sie weiß genau, wem sie ihre Posi-
tionen  auf  der  Nummer  1  zu  verdanken  hat.  +++  So  sieht  es  auch 

VIVIEN GOLD, die mit STEREOACT und den Pottblagen hervorragen-
de  Partner  für  ihren  grandiosen  Karriere-Start  gefunden  hat.  Im  Juni 
noch unbekannt, darf die Sängerin heute schon stolz sein  in die Pha-
lanx der Top 30 Einzug gehalten zu haben. +++ Auch DJ HERZBEAT 

kann 2020 als ein absolutes Erfolgsjahr verzeichnen. Die diversen Fea-
tures  mit  beliebten  Sängerinnen  (wie  SONIA  LIEBING)  und  Sängern 

(wie AXEL FISCHER) haben dem Start Up seines Albums  immens ge-
holfen - und sicherlich auch umgekehrt. Seine Idee ist bereits von ande-
ren Acts  aufgegriffen  worden  und  wird  es  bestimmt  auch  in  Zukunft 
noch mehr werden. +++ Wirklich auffällig ist, dass MICHAEL FISCHER 

mit nur einem einzigen Song  („Wo bist Du“) zwölf Monate  lang derart 
Anklang fand, dass er eine starke Position im Künstler-Ranking und so-
gar  noch  einen  Platz  unter  den  Top  Ten-Songs  erzielen  konnte.  +++ 

Was natürlich auch der Doppel-Siegerin KERSTIN OTT widerfahren ist: 
Ihr „Wegen Dir (Nachts wenn alles schläft)“ ist sicherlich die „Übernum-
mer" des Jahres. Durch weitere Schlager-Songs hat sie klare Zeichen 

gesetzt, dass dieses, unser Genre das  ihrige  ist. Der Doppel-Siegerin 

des Jahres gratulieren wir herzlich. +++ Und wir sagen Danke. Künst-
lern, die vor Monaten schon ihr Kommen zum „Branchentreff 2020“ zu-
gesagt  hatten  und  dran  festhalten  wollen.  Wann  immer  der  nächste 

stattfinden darf und wird. So DANIELA ALFINITO, die ihren Rang von 4 

(2019)  auf  3  (2020)  verbessern  konnte,  also weiterhin  zur Top  5  der 
deutschen Diskotheken-Szene zählt. Eine bemerkenswerte Beständig-
keit.  +++  Von  solcher  Dauer-Präsenz  konnte  2020  auch  JÖRG 

BAUSCH profitieren.  Jeden Monat einen neuen Song herausgebracht 
zu haben, hat seinen Marktwert von 17 auf 7 verbessert. Eine also nicht 
unkluge  Taktik,  die  hier  unbedingt  genannt  werden  muss.  Kontinuität 
kann sich  in der Tat bezahlt machen. +++ Nicht unerwähnt sollen zum 

Abschluss weitere Namen bleiben, die neu sind  im Ranking. Wie RA-
MON  ROSELLY,  MARIE  REIM  und  das  Remix-Team  NUR  SO!,  die 

gleich im ersten Jahr in die Vollen gingen und eigene Singles mit MAR-
CO KLOSS und ALEXANDER FERRO veröffentlichten. Sie konnten al-
le auf Anhieb überzeugen. Auch  sie  sind auf der Wunschliste unserer 
DJs für einen nächsten „Branchentreff“ - und das zu Recht.  
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